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Mit der Zusendung des Fragebogens erklärt sich der Absender damit 
einverstanden, dass weitere Daten aus dem Reha-Entlassungsbericht genutzt 
werden. Dies ermöglicht uns, die Ergebnisse der verschiedenen Einrichtungen 
besser einzuschätzen. Alle zusätzlichen zur Rehabilitand*innenbefragung 
genutzten Daten sind in der folgenden Tabelle aufgelistet:  

Informationen … Beinhaltet Variablen (Originalbezeichnung):  

… zur Reha-Einrichtung Institutionskennzeichen, Abteilungsnummer 

… zu soziodemographischen Angaben des 

Antragstellers 

Geschlecht des Antragstellers, Geburtsjahr des 

Antragstellers, Staatsangehörigkeit, Familienstand, 

Kreisschlüssel des Wohnorts

… über Art und Dauer der Rehabilitation Anschlussrehabilitation (AHB), Bevorzugte 

Einladung, Reha-Leistung aus dem 

Rentenverfahren, Reha-Leistung nach Reha-

Rechtsbehelf, Verfahren nach § 51 SGB V, 

Verfahren nach § 145 SGB III, Verfahren nach § 5 

Abs. 3 SGB II, Art der Entwöhnungsbehandlung, 

Antragsart, Maßnahmeart, Art der Durchführung 

der Leistung, Umfang der Datenmeldung, 

Besondere Behandlungsform, Beginn der Reha-

Leistung, Ende der Reha-Leistung, Bewilligte Tage, 

Entlassungsform, Begleitperson

… zum Versicherungsstatus Angehöriger, Allgemeiner Personenkreis, 

Besonderer Personenkreis, 

Sozialversicherungsrechtliche Beschäftigung 

… zu Arbeit und Stellung im Beruf Arbeit vor Antragstellung, Zuletzt ausgeübte 

Tätigkeit, Stellung im Beruf/Erwerbsleben 

… zu Arbeitsunfähigkeitszeiten Arbeitsunfähigkeitszeiten (letzte 12 Monate), AU 

bei Aufnahme 

… zum arbeitsmarktbezogenen 

Leistungsvermögen 

Leistungsfähigkeit, Arbeitsfähigkeit, Positives 

Leistungsvermögen, Negatives Leistungsbild 

… zu weiteren Maßnahmen z.B. Prävention Diagnose(n), Empfehlung(en) für nachfolgende 

Maßnahmen, Phase einer Präventionsleistung 




